
Beschreibung
von dem

Wappen 6er österreiekiseken

l er , im rothen Felde die Kaiserkrone ' sammt Scepter und Schwerdt , welches nach

heraldischer Deutung (Aufopferung von Gut und Blut fürs Kaiserhaus ist) das Wappen wird durch die

darauf ruhendeBürgerkrone  und den daran festhaltendenGardisten  geschützt; ober der Bür¬

gerkrone schwebt inWolken das Bild unsereskonstitutionellen Kaisers Ferdinand  I.

umgebe» von den deutschen , österreichischen , ungarischen und böhmischen

Fahnen.
Der Infanterist der Nationalgarde steht vertrauungSvoll auf unfern vielgeliebten Kaiser, und ist

bereit mit dem zur Rechte» stehenden Kavalleristen jedenAngriff an das Kaiserhaus zurückzuschlagen.

Im Hintergründe ist W i e n mit seinem erhabenen Stephansdom, auf dessen Höhe die deutsche

Fahne weht; i« Vordergründe der Anblick vom GlaciS.

Vor

Das Bild ist in groß Folios«Format lithographirt und gemalt, zu haben bei>Schenett,

Vergolder, Wieden nächst der Paulaner - Kirche.

National - Garde.

DaS National- Garde- Wappen enthält im goldenen Felde den k. k. österreichischen Ad-

NtertLonal - Garde gewidmet,
komponirt und gezeichnet von

'National- Gardi- . M
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